
„There is no group more mythical than Faust.“ Julian Cope (Krautrocksampler) 
  
Der Ruhm einer Band lässt sich auch an der ihr anhängenden Summe der Mythen, Legenden und Geschichten 
bemessen. Und was das betrifft, spielt FAUST seit langer Zeit in der Champions-League. Innovativ, stilprägend und frei 
wie sonst vielleicht nur noch The Velvet Underground revolutionierten FAUST in nur vier Jahren die Musikgeschichte. 
Was 1970 in einem Bunker nahe der Hamburger Strernschanze begann, sollte schon bald weltweit Auswirkungen haben. 
Beispielhaft hierfür die Erinnerung von Stephen Morris (Joy Division/New Order): 
 
„Die erste Krautrockplatte, die wirklich einen bleibenden Eindruck bei mir hinterlassen hat, war das Debütalbum von 
Faust. Diese durchsichtige Platte sah ja schon mal spektakulär aus. Und die Musik war umwerfend, es waren keine 
richtigen Songs, es war etwas Einzigartiges und eine Art Gegenteil von allem, was die Rolling Stones, Beatles und 
Konsorten so anstellten. Mich packte es jedenfalls total.“ (zitiert nach: Dallach/Future Sounds, S. 485 f.) 
  
Die vorliegende Box umfasst nun erstmals das FAUST-Gesamtwerk der Jahre 1971-1974 nahezu vollständig. Neben 
dem von Morris erwähnten Debütalbum das Album „So Far“ von 1972, das legendäre „The Faust Tapes“-Album, 1973 in 
England von Virgin veröffentlicht (“Some chose to play frisbee with the LP and for others, it changed their lives“, so Jean-
Hervé Peron über „The Faust Tapes“), „Faust IV“ sowie zum ersten Mal das sagenumwobene, bisher unveröffentlichte 
sogenannte „Munich-Album“ „Punkt“, welches Faust 1974 in Giorgio Moroders Musicland Studio aufnahmen und welches 
nach Unstimmigkeiten mit Virgin bis heute unveröffentlicht blieb. Die Bonus-Alben „Momentaufnahme I“ und 
„Momentaufnahme II“ mit ebenfalls bisher unveröffentlichtem Material bieten zudem einen faszinierenden Einblick in das 
Schaffen von Faust in ihrem Wümme-Studio. 
 
Abgerundet wird „Faust 1971-1974“ durch zwei 7“-Singles: „Lieber Herr Deutschland“ ist jene Demo-Aufnahme, welche 
die Band 1971 dem Label Polydor zukommen lies und welche ihnen erstaunlicherweise zu einem Schallplattenvertrag 
bei diesem zu jener Zeit doch eher konservativen Label verhalf auf der B-Seite die vom selben Label später abgelehnte 
Aufnahme „Baby“. Die zweite dem Boxset beiliegende 7“-Single ist ein Re-Release der ersten auf Polydor veröffentlichten 
FAUST-Single „So Far“ von 1972. 
Ohne Übertreibung kann man sagen, dass FAUST ein Genre erfanden und den umstrittenen Genre-Namen gleich mit 
(Track 1 auf „Faust IV“) Diese Box ist nicht mehr und nicht weniger als der heilige Gral des Krautrock. Auch oder gerade 
50 Jahre nach den ersten musikalischen Gehversuchen in einem Bunker nahe der Hamburger Sternschanze klingen 
Faust immer noch revolutionär, zeitlos, frei und vor allem einzigartig. 
  
Gemastert wurden von den Original-Bändern, „Faust 1971-1974“ erscheint als limitierte Vinyl-Version (2.000 Stück) und 
als CD-Version (1.000 Stück). 
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TRACKLISTING 
 
LP1 Faust 
 
A1) Why Don't You Eat Carrots? 
A2) Meadow Meal 
B1) Miss Fortune 
 
LP2 So Far 
 
A1) It's A Rainy Day Sunshine Girl 
A2) On The Way To Abamäe 
A3) No Harm 
B1) So Far 
B2) Mamie Is Blue 
B3) I've Got My Car And MyTV 
B4) Picnic On A Frozen River 
B5) Me Lack Space… 
B6) …In The Spirit 
 
LP3 The Faust Tapes 
 
A1) Several Hands On Our Piano 
A2) Don’t! 
A3)  Flashback Caruso 
A4) Voices And Trumpet And All 
A5) J’ai Mal Aux Dents 
A6)Beim nächsten Ton ist es… 
A7) Two Drums, Bass, Organ 
A8) Dr. Schwitters Intro 
A9) Several Hands On Our Piano (Continued) 
A10) Beam Me Up, Scotty 
A11) Elerimomuvid 
A12) Dr. Schwitters (Continued) 
A13) Have A Good Time, Everybody 
A14) Above And Under Our Piano 
B1) Hermanns Lament 
B2) Donnerwetter 
B3) Was ist hier los? 
B4) Rudolf der Pianist 
B5) Ricochets 
B6) I’ve Heard That One Before 
B7) Watch Your Step 
B8) Under Our Piano Again 
B9) Fluid Chorus 
B10) Stretch Out TimeB 
B11) Der Baum 
B12) Chère Chambre 
 
LP4 Faust IV 
 
A1) Krautrock 
A2) The Sad Skinhead 
A3) Jennifer 
B1) Just A Second / Picnic On A Frozen River, 
Deuxième Tableau 
B2) Giggy Smile 
B3) Läuft… Heisst das, es läuft oder es kommt 
bald?… Läuft! 
B4) It's A Bit Of A Pain 
 
 

 
 
LP5 Punkt 
 
A1) Morning Land 
A2) Crapolino 
A3) Knochentanz 
B1) Fernlicht 
B2) Juggernaut 
B3) Schön Rund 
B4) Prends Ton Temps 
 
LP6 Momentaufnahme I 
 
A1) Naja 
A2) Flaflas 
A3) Es Ist Wieder Da 
A4) Mechanika 
A5) Weird Sounds Sound Bizarre 
A6) Karotten 
A7) RéMaj7 
A8) Fin De Face 
B1) Vorsatz 
B2) Acouphènes 
B3) Interlude 18. Juni 
B4) Dadalibal 
B5) Bonne Soupe Au Fromage 
B6) Rückwärts durch die Drehtür 
 
LP7 Momentaufnahme II 
 
A1) Danach 
A2) Gegensprechanlage 
A3) Lampe an, Tür zu, Leute rein! 
A4) Purzelbaum mit Anschubsen 
A5) Tête-à-Tête im Schredder 
A6) Dampf 
A7) Testbildhauer 
A8) I am... an Artist 
B1) Wir wollen mehr Volumen kriegen 
B2) Arrampicarsi Sul Vesuvio 
B3) …und alles durcheinander 
B4) The Fear Of Missing Out 
B5) Ma Trompette 
B6) As-tu Vu Mon Ombre? 
 
Single 1 
 
A1) Lieber Herr Deutschland 
B1) Baby 
 
Single 2 
 
A1) So Far (Single Version) 
B1) It's A Bit Of A Pain 
 

 
  

 
 


